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Stadium der Entwicklung bezeichnen die Paläfte Riccardi und Strozzi (vgl. Fig. 784). 
Hier wird die Ruftica nach den einzelnen Stockwerken vom Derberen zum Feineren 
abgeftuft; die Gefchofle unter einander werden durch bandartige Gefimfe, in 
welchen Platte und Zahnfchnitt die Hauptelemente bilden, getrennt; das Ganze 
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Fig. 763. Backfteinfagade eines kleinen Palaftes in der Via Camullia zu Siena. 

(Gunzenhaufer.) 

erhält aber ein mächtiges krönendes Hauptgefims, das im Wefentlichen dem 
römifch-korinthifchen nachgeformt wird. Das Gefims am Palazzo Strozzi ift 
unftreitig das fchönfte Palaftgefims der Welt. 

Um die Form diefer Gefimfe deutlicher zu veranfchaulichen, als die Abbil- Gefims. 
dung des Palazzo Strozzi es im Stande ift, fügen wir hier zwei der fchönften in


